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Beispiel zu §§ 42 ff. der Wahlordnung.

Es sind 9 Gemeinderatsmitglieder zu wählen und 3 Vorschlagslisten A., B., C. auf-
gestellt, dabei die

Tisten A. und B. für verbunden erlllärt worden.

Auf jeder Liste sind 8 Namen verzeichnet, erst nach der Verbffentlichung der Listen (6 38 der

Waerhant hat sich herausgestellt, daß der eine der auf der Liste A. Vorgeschlagenen nichtwählbar

Für die Liste A. haben Wähler mit insgesamt 1143 Stimmen
7“ 7 14 B. 14 7“ * 7° 139 7“

% „ % C. ““ 7“ *“ 7. 142 7.

gestimmt. Namenstreichungen sind auf den Listen nicht vorgekommen. Es sind demnach gültige
Stimmen abgegeben worden für

Liste A. Liste B. Liste C.
8001 1112 1130

(Fortsetzung solgende Seite.)


